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Folgende Bezeichnungen werden immer häufiger verwendet:

• Verhindern einer offensichtlichen Torchance

• Verhindern/Unterbinden eines aussichtsreichen Angriffs

DOGSO: Denying an Obvious Goal-Scoring-Opportunity 

SPA:     Stop a Promissing Attack

Im Regelfall:

Regeltechnische Ausdrücke



     

Reduzierung der „Dreifach-Bestrafung“:
1. Strafstoß
2. Ausschluss („rote Karte“)
3. Sperre des Spielers durch den Verband

Daher: „kein Schritt zurück“ bei Vergehen 
     außerhalb des Strafraums

DOGSO - Verhindern eines Tores oder 
einer offensichtlichen Torchance



Das unmittelbare Eindringen des Balls 
in das Tor wird verhindert:

– durch absichtliches Handspiel 
(Verteidiger, ausgenommen der Torhüter in seinem Strafraum) 

– nach unerlaubtem Betreten des Spielfeldes:
• egal durch welchen Spieler (oder „Teamoffiziellen“)

der verteidigenden Mannschaft
• egal mit welchem Körperteil

� Ausschluss („rote Karte“)

DOGSO - Verhindern eines Tores



Bewertungskriterien:
– Distanz zwischen Vergehen 

und Tor
– allgemeine Richtung des 

Spiels („Trichter“)
– Wahrscheinlichkeit des 

Ballbesitzes
– Position und Anzahl der 

Verteidiger

DOGSO – Vereiteln einer 
offensichtlichen Torchance



Außerhalb des Strafraums:
– keine Änderung
– jede Art des Vergehens:

� immer Ausschluss („rote Karte“)

DOGSO – Vereiteln einer 
offensichtlichen Torchance



Innerhalb des Strafraums:
– der SR entscheidet auf Strafstoß und
– es wird versucht, in einem Zweikampf

den Ball zu spielen

� Verwarnung („gelbe Karte“)

� Ist das Vergehen an sich „feldverweiswürdig“, 
so bleibt der Ausschluss aufrecht 
(z.B. grobes Foulspiel)

DOGSO – Vereiteln einer 
offensichtlichen Torchance



Innerhalb des Strafraums:
– der SR entscheidet auf Strafstoß und 

das Vergehen ist:
• ein absichtliches Handspiel,
• ein Halten, Ziehen oder Stoßen oder
• der Verteidiger hat keine Möglichkeit, 
den Ball zu spielen

� Ausschluss („rote Karte“)

DOGSO – Vereiteln einer 
offensichtlichen Torchance



Grundsätzlich gilt:

• Kann der Täter nicht eruiert werden, 
wird die Disziplinarmaßnahme gegen 
den höchstrangigen Trainer in der 
technischen Zone ausgesprochen

Teamoffizielle



Ermahnung:

• Betreten des Spielfeldes
• Missachtung von Anweisungen
• „kleineres“ Kritisieren
• Verlassen der technischen Zone

Teamoffizielle



Verwarnung

• Eindeutiges/wiederholtes Verlassen der technischen Zone
• Verzögerung der Spielfortsetzung (eigenes Team)
• Absichtliches Betreten der technischen Zone des Gegners
• Protestieren durch Worte oder Handlungen
• Übermäßiges Fordern einer gelben oder roten Karte
• Provozierende oder aufhetzende Gesten oder Handlungen
• Wiederholtes ungebührliches Verhalten
• Respektloses Verhalten gegenüber dem Spiel

Teamoffizielle



Feldverweis

• Verzögerung der Spielfortsetzung (gegnerisches Team)
• Absichtliches Verlassen der technischen Zone um:

– zu protestieren oder beschweren
– zu provozieren oder aufzuhetzen

• Betreten des Spielfeldes um Spieloffiziellen zur Rede zu stellen oder 
ihn, das Spiel oder den Gegner zu behindern

• Physisches aggressives Verhalten
• Zweite Verwarnung
• Anstößige, beleidigende oder schmähende Äußerungen bzw. Gesten
• Tätlichkeit

Teamoffizielle



Folgende Regelungen sind zu beachten:

• Es dürfen 5 Ersatzspieler zum Einsatz kommen
• Es dürfen pro Mannschaft nur 3 Wechselvorgänge stattfinden
• Davon unberührt sind Spielerwechsel in der Halbzeitpause

Spielerwechsel



Beispiel 1

• 1 Wechsel in der ersten Spielhälfte
• 1 Wechsel in der Pause
• 1 Wechsel in der zweiten Spielhälfte

Wie oft darf noch gewechselt werden?

Richtig: Es darf nur mehr ein Wechselvorgang stattfinden!!!

Spielerwechsel



Beispiel 2

• 2 Wechsel in der Pause
• 1 Wechsel in der zweiten Spielhälfte

Wie oft darf noch gewechselt werden?

Richtig: Es dürfen noch zwei Wechselvorgänge erfolgen!!!

Spielerwechsel



Zusammenfassung:

• Es dürfen 5 Spieler gewechselt werden.
• Während des Spieles (erste oder zweite Spielhälfte) dürfen 

dafür nur max. 3 Wechselvorgänge erfolgen (während eines 
Wechselvorganges dürfen auch mehrere Spieler getauscht 
werden)

• In der Pause darf immer gewechselt werden ohne, dass die 
Anzahl der Wechselvorgänge beeinflusst wird 

Spielerwechsel
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Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 1

Ein Spieler betritt nach einer Verletzungsbehandlung ohne 
Zustimmung des SR das Spielfeld und bringt an der Mittellinie 
einen Gegenspieler durch Beinstellen zu Fall. Der SR unterbricht 
das Spiel und entscheidet:

o Verwarnung (unerlaubtes Wiederbetreten des Spielfeldes)
o Verwarnung und Ampelkarte (unerlaubtes Wiederbetreten und Foulspiel) 
o SF: Direkter Freistoß wo das Beinstellen war (schwerer wiegendes Vergehen)
o SF: Indirekter Freistoß wo der Ball bei der Unterbrechung war (erstes Vergehen ist 

zu ahnden) 
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Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 2

Bei einem Abstoß steht ein Gegenspieler auf der Strafraumlinie 
und wartet auf die Ausführung. Der Torhüter spielt den Ball 
Richtung Mittellinie, als dieser noch innerhalb des Strafraums rollt, 
läuft der Angreifer nach und spielt den Ball zu einem Mitspieler. 
Was unternimmt der SR? 

o Weiterspielen, da der Gegner nicht im Strafraum stand 
o Wiederholung des Abstoßes, die Linie gehört zum Strafraum 
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Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 3

Ein Angreifer läuft mit dem Ball allein Richtung gegnerisches Tor. Der 
Torhüter kann knapp außerhalb seines Strafraums den Ball nur noch 
mit den Händen spielen und so den Angreifer vom Ball trennen. 
Entscheidung?

o Verwarnung des Torhüters, da er den Ball im Zweikampf gespielt hatte 
o Ausschluss des Torhüters wegen Verhinderung einer offensichtlichen Torchance
o SF: Direkter Freistoß wo das Handspiel erfolgte 
o SF: Indirekter Freistoß wo das Handspiel erfolgte, da der Torhüter den Ball grundsätzlich 

mit der Hand spielen darf 



Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 3

Ein Angreifer läuft mit dem Ball allein Richtung gegnerisches Tor. Der 
Torhüter kann knapp außerhalb seines Strafraums den Ball nur noch 
mit den Händen spielen und so den Angreifer vom Ball trennen. 
Entscheidung?

o Verwarnung des Torhüters, da er den Ball im Zweikampf gespielt hatte 
o Ausschluss des Torhüters wegen Verhinderung einer offensichtlichen Torchance
o SF: Direkter Freistoß wo das Handspiel erfolgte 
o SF: Indirekter Freistoß wo das Handspiel erfolgte, da der Torhüter den Ball grundsätzlich 

mit der Hand spielen darf 



Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 4

Einwurf: Der Spieler wirft auf der Laufbahn stehend ein, wobei der Ball 
außerhalb des Spielfeldes den Boden berührt und danach ins Spielfeld 
springt. Entscheidung? 

o Der Einwurf wurde korrekt ausgeführt. Weiterspielen 
o Der Einwurf wurde nicht korrekt durchgeführt. SF: Wiederholung des Einwurfs durch die 

gleiche Mannschaft
o Der Einwurf wurde nicht korrekt durchgeführt. SF: Einwurf durch die gegnerische 

Mannschaft 
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Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 5
Ein Angreifer läuft mit dem Ball in den Strafraum und wird vom 
Verteidiger beim Versuch den Ball zu spielen durch Beinstellen zu 
Fall gebracht. Dadurch wurde ein aussichtsreicher Angriff 
unterbunden. Entscheidung?

o Keine Disziplinarmaßnahme, da versucht wurde in einem Zweikampf den Ball zu 
spielen. SF: Strafstoß

o Verwarnung des Verteidigers, da ein aussichtsreicher Angriff unterbunden wurde. 
SF: Strafstoß 
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Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 6
In der 60. Minute erzielt der Spieler Nr. 14 des Heimvereins ein Tor. 
Beim Notieren stellt der SR fest, dass der Torschütze ein 
nominierter Auswechselspieler ist, der in der Halbzeit gegen die Nr. 
11 gewechselt wurde. Der SR wurde davon nicht in Kenntnis 
gesetzt. Was ist zu tun? 

o Tor nicht gültig. SF: Direkter Freistoß für den Gastverein im Torraum, Verwarnung 
(Unsportlichkeit) 

o Tor ist gültig. SF: Anstoß, keine Disziplinarmaßnahme, nur Anzeige gegen den 
Heimverein

o Der Spieler ist unerlaubt auf dem Spielfeld, er könnte ordnungsgemäß 
eingewechselt werden 

o Der Einsatz gilt bereits als Spielerwechsel, dieser ist ordnungsgemäß vorzumerken 
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Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 7

Direkter Freistoß für die Verteidiger knapp innerhalb des 
Strafraums. Der Verteidiger spielt den Ball seitlich Richtung 
Mitspieler, übersieht dabei allerdings einen heranlaufenden 
Gegenspieler und er schießt den Ball auf der Strafraumlinie mit 
dem Fuß weg, damit ihn der Angreifer nicht ins leere Tor schießen 
kann. Entscheidung? 

o Keine Disziplinarmaßnahme, da der Verteidiger den Ball grundsätzlich mit dem 
Fuß spielen darf 

o Ausschluss des Verteidigers wegen DOGSO [ ] SF: Wiederholung des Freistoßes 
o SF: Indirekter Freistoß für die Angreifer wo der 2. Ballkontakt war 
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Betreuerbank und Coachingzone 

Frage 8

Ein Spieler wirft im Zuge einer Verletzungsbehandlung eine 
Wasserflasche dem eigenen Trainer heftig an den Körper. Beide 
sind in ihren Coaching-Zonen. Der SR unterbricht das Spiel, er 
schließt den Spieler aus, wie wird das Spiel fortgesetzt? 

o SR-Ball für die Mannschaft die zuletzt in Ballbesitz war 
o Indirekter Freistoß auf der Seitenlinie im Bereich wo der Trainer getroffen wurde
o Direkter Freistoß auf der Seitenlinie im Bereich wo der Trainer getroffen wurde 
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